
Rückblick auf 45 erfolgreiche Jahre DRK in Gottenheim 
U 

Vor 45 Jahren wurde die DRK-Bereitschaft, vor 40 Jahren der Ortsverein gegründet / Ein Rückblick von Rudi Hess / Festakt mit vielen Gästen 
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Gottenheim. Zu einem Festakt 
hatte der Ortsverein des Deutschen 
Roten Kreuzes Gottenheim am 19. 
Mai in das Feuerwehrhaus eingela- 
den. Gefeiert wurde das 45-jährige 
Bestehen der Bereitschaft und die 
Gründung des DRK-Ortsvereinsvor 
40 Jahren. Viele Gründungsmitglie- 
der und Freunde waren der Einla- 
dung des Ortsvereins und des Vor- 
sitzenden Rudi Hess gefolgt. Unter 
den Gratulanten waren auch Bür- 
germeister Vollzer Kieber, Birgit Wi- 
10th-Sacherer vom DRK Baden und 
der Kreisgeschäftsführer des DRK, 
~ o l f ~ a n h c h ä f e r - ~ a i .  

Der erste Vorsitzende Rudi Hess 
hatte alte Protoltolle und Schriftstü- 
clre gewälzt und informierte in ei- 
nem interessanten Rücltbliclt über 
die Anfänge der DRK-Arbeit in Got- 
tenheim. Angefangen hatte alles 
mit einem Erste-Hilfe-Kurs, der im 

Herbst 1962 angeboten wurde. Aus 
den 17 Teilnehmern dieses Kurses 
war die Bereitschaft des DRK in 
Gottenheim entstanden. Ende 1963 
hatte die Bereitschaft 12 Aktive, die 
auch Blutspendeal<tionen durch- 
führten. „Seiher wurden in Gotten- 
heim 5.869 Blutspenden gesam- 
melt", so Rudi Hess, der daran erin- 
nerte, dass in diesem Jahr bei der 
39. Blutspendealrtion der Gemein- 
de die 6.000 Spende erwartet wird. 

Als die Bereitschaft fünf Jahre alt 
war hatte sie bereits 100 passive 
Mitglieder. So machte man sich 
daran am 3. luni 1966 den Ortsver- 
ein des DRK in Gottenheim zu grün- 
den. Insgesamt 53 Männer und 
Frauen ltonnte Bürgermeister Max 
Grafmüller damals begrüßen. Zum 
ersten Vorsitzenden wurde der 
heutige Ehrenvorsitzende Walter 
Rambach gewählt. Nach vielen er- 

folgreichen Jahren gab Rambach 
sein Amt 1990 an Rudi Hess weiter. 
„Ein Zeichenfür unser intaktes Ver- 
einsleben ist es", so betonte Ram- 
bach in seiner Ansprache, ,,dass 
wir nur zwei Vorsitzende in 40 Jah- 
ren hatten." 

Bürgermeister Vollzer Kieber 
dankte dem DRK Gottenheim für 
seinen wertvollen Dienst für die 
Gemeinschaft. „Ich beglüclzwün- 
sche sie zu 45 Jahren sozialer und 
caritativer Tätigkeit", so Kieber. Er 
lobte die Jugendarbeit des Ortsver- 
eins und die zahlreichen Dienste 
im Laufe des Jahres. Freuen sich über 45 Jahre erfolgreiche DRK-Arbeit in Gottenheim (von 

Kreisgeschäftsführer Wolfgang links): Dr. Peter Feil, Otto Hess, Wolfgang Schäfer-Mai, Vorsitzender Rudi 
Schäfer-Mai überbrachte den Dank Hess, Bürgermeister Volker Kieber, Walter Rambach, Angelika Braun, Rolf 
und die Glücltwünsche des Kreis- Präg und Manfred Maurer. Foto: Marianne Ambs 
verbandes Freiburg. Der unge- 
wöhnliche Umstand, dass die Be- glieder des Ortsvereins von Anfang Arbeit der DRK-Ortsvereine für das 
reitschaft vor dem Ortsverein ge- an Frauen und Männer der Tat ge- Gemeinwohl sei unbezahlbar, so 
gründet wurde, zeige, das die Mit- Wesen seien. Die ehrenamtliche Schäfer-Mai. (ma) 


